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DieRegulierungderSchmelz.AufderSchmelzsollindennächstenTagan
eineReihevonArbeitenausgeführtwerden,umdasehemaligeExerzier-¬
feldvonvielensanitärenUebelständenzubefreien .DurchPlanierung
BewalzungundBepflanzungwirdeineregelrechteAbfuhrderNiederschlags
wässer erzielt werden ,wodurchvor allem die Staubplage ,über diesich

werdenwirddie Bewohner des XV .Bezirkes so oft beklagten ,beseitigt Nachrer

tigstellungderRegulierungsarbeitenwirddasganzeExerzierfeldmit
einer Baumreiheeingefasstundmit Schrankenabgeschlossenwerden ,die

Die fertig reguliertennurDurchgängefürFußgeherenthalten
undbepflanztenFlächenwerden ,sobald dies ohneGefährdungderGras-¬

narbeerfolgenkann ,derfreienBenützungübergeben.
Jubilare der Ehe .VorigeWocheüberreichteStR. SpeiserinVertretung
des BürgermeistersnachstehendengoldenenHochzeitspaarendieEhrengabe
der GemeindeWien :Stefan undJosefine Pischan ,II . ,Freudenau252 ,
Karl und Parbara Schifkowitz ,III . ,Mohsgasse24 ,JohannundElisabeth
Schmid,. ,Puchsbaumgasse54undIgnazundRosaSpitzer ,III . ,Renn¬
wegNr .100.

AnbotsverhandlungwegenVergebungderErd -undBaumeisterarbeitenan-¬
ledlichderErrichtungeinesAkkumulatorengebäudes. ,Neubadgasse.

Fürdie Errichtungeines Akkumulatorengebäudesin derUnterstation
„Neubad",. ,Neubadgasse6 wirdwegender Vergebungder Erd -undBau¬

meisterarbeiten bei der Direktion der städtischen Elektrizitätswerke in
Wien,IX . ,Mariannengasse4 amDonnerstagden15 .Mai1924um10Uhr
vormittagseine öffentliche schriftliche Anbotsverhandlungabgehalten

werden.
BewerberumdieseHerstellungenkönnendieallgemeinenundbeson-¬

derenBedingnisse ,Kostenanschlag,Plänebei der Direktionderstädti¬
schenElektrizitätswerkeanWerktagenvon9bis3Uhrnachmittags(Bau-¬
büro )einsehen ;allgemeine ,besondereBedingnisse ,derKostenanschlag
undPlänekönnenbei der Hauptkassadaselbst währendder Kassastunden
( 9bis1Uhrnachmittags)zumPreisevon40. 000KproPariebezogen
werden,dochsinddieErgänzungenindiesenBedingnissenvomAnbot-¬
steller selbstvorzunehmen.DieAnbotesindin FormeinesandieDirek-¬
tionderstädtischenElektrizitätswerkegerichtetenstempelfreienGe¬
schäftsbriefeszuverfassen,vomBewerbereigenhändigzuunterfertigen
und vor Eintritt der für den Beginnder Anbotsverhandlunganberaumten
StundeunterverschlossenemUmschlage,welcheraußenmiteinerdenGe-¬
genstanddesAnboteskennzeichnendenAufschriftversehenist ,beider
DirektionderstädtischenElektrizitätswerkezuüberreichen .Indem
amtlichenKostenanschlagesind die Preise vomAnbotstellereinzusetzen.
VoneinemKautionserlagewirdabgesehen.JederBewerberist biszur
EntscheidungderGemeindeüberseinAnbotandasselbegebundenundhat
eineschriftlicheErklärungabgugeben,biszuwelchemTermineermit
seinemAnboteim Wortbleibt ,DerGemeindebleibt die Genehmigungdes
ErgebnissesderAnbotsverhandlung,sowiedieuneingeschränkteWahlun-¬
ter sämtlichenBewerbern ,aberauchdie Ablehnungaller Anboteunddie
EinleitungjederweiterenMaßnahmevorbehalten .
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